
LIECHTENSTEINISCHES 
LANDESMUSEUM 1995 

das Bedauern ü b e r einen fehlenden Ausstellungs
betrieb f ü r das Liechtensteinische Landesmuseum 
nicht geringer. 

SONDERAUSSTELLUNG 

1995 waren es fün fz ig Jahre her, seitdem durch die 
Generalkapitulation der deutschen Wehrmacht der 
II. Weltkrieg (1939-1945) beendet wurde. Das 
Liechtensteinische Landesmuseum f ü h r t e in der 
Zeit vom 29. A p r i l bis 30. Jun i 1995 in der ehe
maligen Spinnerei Jenny, Spoerry & Cie. i n Vaduz 
die in Zusammenarbei t mit dem Internationalen 
Arbeitskreis « B o d e n s e e a u s s t e l l u n g e n » entstandene 
Sonderausstellung «Endl ich Friede! 50 Jahre 
Kriegsende in der B o d e n s e e r e g i o n » durch. Das 
Ausstellungsareal wurde dem Liechtensteinischen 
Landesmuseum f ü r diesen Zweck in verdankens
werter Weise von der Gemeinde Vaduz zur Verfü
gung gestellt. E in besonderer Dank g e b ü h r t h i e r f ü r 
Herrn B ü r g e r m e i s t e r lic. oec. Kar lhe inz Ospelt. Ne
ben Robert Al lgäuer und Dr. Manf red Schlapp war 
es vor allem Dr. Peter Geiger, der sich fü r dieses 
Ausstellungsprojekt engagierte. E r w a r massgeb
l ich an der Planung, Textierung und Realisierung 
der Gedenkausstellung beteiligt. Die graphische 
Gestaltung lag in den b e w ä h r t e n H ä n d e n des Gra
phikateliers Gassner und Seger in Vaduz. Die Aus
stellung, die jeweils unter verschiedenen Gesichts
punkten auch in St. Gallen, Kreuzl ingen, Bregenz, 
Markdor f und auf der Insel Reichenau gezeigt wur
de, konnte am 29. A p r i l 1995 in Vaduz durch Regie
rungschef Dr. Mar io Fr ick in Anwesenhei t zahlrei 
cher Besucher e rö f fne t werden. Das E i n f ü h r u n g s 
referat hielt der Museumsleiter. In einem reichhal
tigen Rahmenprogramm wurde versucht, die Aus 
stellungsthematik zu vertiefen. A u f erwartet gros
ses Interesse stiessen die Begegnungen mit dem 
US-Mili tärpi loten Lieutenant Robert F. Rhodes aus 
Indianapolis, der auf Ein ladung des Liechtensteini
schen Landesmuseums und der Gemeinde Vaduz 
vom 28. A p r i l bis 5. M a i 1995 in Liechtenstein wei l 
te. Mr. Rhodes war vor 50 Jahren, am 22. Februar 
1945, nach einem Luftwaffeneinsatz i n S ü d d e u t s c h 

land mit seinem s c h w e r b e s c h ä d i g t e n Jagdflugzeug, 
einer Mustang P-51 B , bei Schaan i m Rhein notge
landet. 

Eine grosse Resonanz bei allen Teilnehmern 
Hessen die « Z e i t z e u g e n g e s p r ä c h e » zu rück , zu de
nen das Landesmuseum an zwei Abenden eingela
den hatte. Die Moderat ion lag in den H ä n d e n von 
Dr. Peter Geiger, Forschungsbeauftragter be im 
Liechtenstein-Institut, sowie beim Leiter des Lan
desmuseums. Hautnah wurde in die Situation w ä h 
rend und unmittelbar nach dem II. Weltkrieg in un
serem Lande und in der Nachbarschaft z u r ü c k g e 
blendet. Abgesehen von zahlreichen Schulklassen 
war die Ausstellung jedoch mit z i rka 1600 Besu
chern eher m ä s s i g beachtet. Die zur Ausstellung 
erschienene Begleitpublikation mit reichhalt ig i l lu 
strierten Be i t rägen aus den entsprechenden Regio
nen Vorarlbergs, S ü d d e u t s c h l a n d s , der Ostschweiz 
und des F ü r s t e n t u m s Liechtenstein stiess hingegen 
auf reges Interesse und war schon w ä h r e n d der 
Ausstellung vergriffen. 

LEIHGAREN 

Das Liechtensteinische Landesmuseum war mit 
einigen Leihgaben aus seinen Sammlungen in der 
Sonderausstellung «Der Kreuzzug Kaiser Barba
rossas. M ü n z s c h ä t z e seiner Zeit», die vom 9. März 
bis 21. M a i 1995 im Rä t i schen Museum in Chur zu 
sehen war, vertreten, ebenso mit Leihgaben an der 
Ausstel lung zum f ü n f z i g j ä h r i g e n Kriegsende i m H i 
storischen Museum in St. Gallen. 

TAGUNGEN, KOMMISSIONS VRBI I I UND 
RERATUNG 

Neben dem Besuch fachspezifischer Tagungen, z . B . 
ü b e r Papierrestaurierung und Konservierung in 
Bern vom 21. November, wurden verschiedene 
Museen und Sonderausstellungen durch das M u 
seumspersonal besucht. Der Museumsleiter vertrat 
das Museum an mehreren Sitzungen des Verban
des der Museen der Schweiz (VMS) und ICOM-
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